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Das Aktionsbündnis Thrombose informiert zum Welt-Thrombose-Tag

Interdisziplinäre Veranstaltung zum Thema venöse Thromboembolie 
am Welt-Thrombose-Tag

Tiefe Venenthrombosen und Lungenem­
bolien sind weiterhin mit hoher Morbidi­
tät und Mortalität assoziiert. Da effektive 
Methoden zur Prophylaxe und frühzei­
tigen Erkennung venöser Thromboembo­
lien zur Verfügung stehen, sind umfassen­
de Aufklärungskampagnen erforderlich, 
um in der Bevölkerung das Bewusstsein 
für diese potenziell lebensbedrohliche 
Komplikation zu schärfen. Der Welt-
Thrombose-Tag bietet hierfür eine her­
vorragende Gelegenheit.

Welt-Thrombose-Tag 
Der Welt-Thrombose-Tag (WTT) unter-
stützt das globale Ziel der WHO, vorzeitige 
Todesfäl le durch nicht über tragbare 
Krankheiten bis 2025 um 25 Prozent zu 
reduzieren. Der WTT wurde im Jahr 2014 
von der International Society on Throm-
bosis and Haemostasis (ISTH) als Reaktion 
auf die Forderungen von Mitgliedern nach 
einem weltweiten Aktionstag initiiert. Das 
Aktionsbündnis Thrombose besteht aus 
Expertinnen und Experten verschiedener 
Fachgesellschaften. Um die Aufklärung 
über das lebensbedrohliche Krankheitsbild 
einer venösen Thromboembolie voranzu-
treiben, hat das Aktionsbündnis am WTT 
gezielt den direkten Kontakt mit der Be-
völkerung gesucht. Dieses Jahr erfolgte 
am 12. Oktober eine Aufklärungsaktion im 
Franken-Center in Nürnberg. Interessierte 
konnten sich vor Ort mit den Expertinnen 
und Experten austauschen und das über-
dimensionale Organmodell einer Vene 
erleben, das als begehbare Informations-
quelle diente. Zusätzlich hatten die Be-
sucherinnen und Besucher die Möglichkeit, 
vor Ort einen kostenlosen Risiko-Check 

durchzuführen. Somit hat das interdiszi-
plinär zusammengesetzte Aktionsbündnis 
Thrombose unter Beteiligung der GTH e. V. 
auch in diesem Jahr einen wichtigen Beitrag 
zur effektiven Prophylaxe und Therapie ve-
nöser thromboembolischer Erkrankungen 
geleistet. 

Virchowpreis 2025
Das Aktionsbündnis Thrombose hat in 
diesem Jahr Frau Prof. Ingrid Pabinger-Fa-
sching aus Wien mit dem Virchowpreis für 
ihre herausragenden Forschungsarbeiten 
auf dem Gebiet thromboembolischer Er-
krankungen geehrt. Der Virchowpreis wird 
seit dem Jahr 2015 vergeben und ist mit 2500 
EUR dotiert. Die GTH gratuliert der Preis-
trägerin für diesen prestigeträchtigen Erfolg!

GTH Akademie – 
Neues Fortbildungsformat  
Ab dem kommenden Jahr bietet die GTH 
Akademie mit dem Thrombozyten Work-
shop ein neues Fortbildungsformat an, das 
bisher erfolgreich durch das Bündnis zur 
Förderung der Sicherheit von Hämophilen 
(BFSH) e. V. ausgerichtet worden ist. Der 
zweitägige Workshop ermöglicht tiefe Ein-
blicke in die Physiologie der Blutplättchen 
sowie in diagnostische Methoden und das 
Management von seltenen Thrombozyto-
pathien. Aus der Präsentation und Diskussion 
von Fallbeispielen resultiert ein hoher Praxis-
bezug. Die GTH Akademie freut sich, mit dem 
Thrombozyten Workshop das Spektrum an 
spezialisierten hämostaseologischen Fort-
bildungen bedeutsam erweitern zu können, 
und heißt die neue und auch alte wissen-
schaftliche Leitung herzlich willkommen!

Fortbildungen zum Thema  
Hämostaseologie
Auf der Webseite der GTH finden 
Sie Informationen über verschiedene 
andere Fortbildungsveranstaltungen 
aus der DACH-Region zum Thema 
Hämostaseologie:  
https://gth-online.org/events/
Die Veranstalter freuen sich über eine 
rege Teilnahme und lebhafte 
Diskussionen!

Folgen Sie der GTH auf LinkedIn!

Die Gesellschaft für Thrombose- und Hämostase
forschung e.V. informiert

Verantwortlich für die GTH-Fachgesell-
schaftsseiten in der Hämostaseologie: 
Schriftführer der GTH e. V.

Geschäftsstelle GTH:
Gesellschaft für Thrombose- und
Hämostaseforschung e.V.
GTH Geschäftsstelle
Haus der Verbände
Gertrudenstr. 9
50667 Köln
Tel. 0221-42 33 46 26
mail@gth-online.org
www.gth-online.org
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GTH AK ADEMIE TERMINE 2025

Hämostaseologie Assistenz 
Modularer Zertifikatslehrgang  
für medizinisches Fachpersonal
14.–15. März 2025, Köln (Fortbildung)
18.–20. September 2025, Köln 
(Basiskurs Blutungsneigung)
Wiss. Leitung: Priv.-Doz. Christian 
Pfrepper, Iris Haferland 
Die Anmeldung ist in Kürze möglich 

Thrombozyten Workshop 
Diagnostik und Therapie  
von Thrombozytopathien
09.–10. Mai 2025, Mainz
Wiss. Leitung: Prof. Kerstin Jurk, 
Dr. Manuela Krause,
Prof. Ralf Knöfler 
Die Anmeldung ist in Kürze möglich 

Highlights 2025 Online
Aktuelle Entwicklungen 
in der Hämostaseologie
22.–24. Mai 2025, Hannover
Wiss. Leitung: Prof. Florian Langer, 
Prof. Andreas Tiede
Die Anmeldung ist ab Mitte Dezember 
möglich 

HICC® – Haemostasis in Critical Care 
Gerinnung in der perioperativen Praxis
04.–05. Juli 2025, Berlin
Wiss. Ausrichter: Prof. Christian 
von Heymann, 
Dr. Lutz Kaufner, Priv.-Doz. Robert 
Klamroth 
Die Anmeldung ist seit September 
möglich 

Laborkurs 
Methoden der Hämostaseologie 
04.–06. September 2025, Leipzig
Wiss. Leitung: Dr. Ute Scholz
Die Anmeldung ist in Kürze möglich

Intensivkurs
Einstieg in die Hämostaseologie
10.–14. November 2025, Hamburg
Wiss. Leitung: Prof. Florian Langer
Die Anmeldung ist ab Mitte Dezember 
möglich 
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